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Liebe Freunde der Zupfmusik in NRW,
zum Jahresanfang 2009 wünsche ich Ihnen ganz herzlich ein gutes, erfolgreiches und musikalisch


aktives Jahr. 

Das letzte Jahr brachte für NRW einige überregionale Zupfmusikveranstaltungen mit sich und bot damit gute Gelegenheiten, über seinen regionalen Rahmen hinaus zu schauen und Neues kennen zu lernen: 

z. B. die Wettbewerbe in Jülich-Koslar (Internationaler Wettbewerb für Zupforchester) und in Wuppertal (Deutscher Orchesterwettbewerb auf Bundesebene) und natürlich das Landesmusikfest NRW „Tag der Begegnung“ in Emsdetten. Ich hoffe, dass die vielen Besucher dieser Veranstaltungen die dargebotene Musik und die vielen persönlichen Kontakte genauso bereichernd empfanden wie ich.

Dieses Jahr wird bezüglich überregionaler Treffen ruhiger verlaufen. So bleibt vielleicht Zeit, „überschüssige“ Energie in das Heimatorchester zu stecken und 

besondere Veranstaltungen zu organisieren; oder man nutzt Zeit, um sich selbst etwas Gutes zu tun und das eine oder andere der zahlreichen Kursangebote des BDZ zu besuchen.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle für die vielen Einladungen zu Zupforchesterkonzerten und Informationen über Zupforchesterveranstaltungen der verschiedensten Art. Auch wenn ich aus Zeitmangel leider nicht alles besuchen kann, ist es sehr interessant, durch diese Post von der großen thematischen Spannbreite in der Zupfmusikszene zu erfahren. Diese Vielfalt ist eine Stärke der Zupfmusik in NRW und sie verdient es, in der Öffentlichkeit intensiver dargestellt und wahrgenommen zu werden.

Eine effektive Öffentlichkeitsarbeit ist auch wichtig unter dem Aspekt, immer wieder neue Menschen für unsere Musiksparte zu interessieren und so auch musikalischen Nachwuchs jeden Alters in die Zupforchester zu bekommen. 

Mit musikalischen Grüßen

Ihr Ingo Brzoska

NRW-Präsident
Lehrgänge für Instrumentalisten und Dirigenten
Qualifikation C1 /C2

Zielgruppe sind Laienmusiker, die in Zupforchestern oder Gitarrenensembles als Registerführer oder Stimmführer (C1) und Instrumentalausbilder (C2) tätig sind oder sich für diese Tätigkeit qualifizieren wollen.

Voraussetzungen sind ein Mindestalter von 16 (C1) bzw. 17 (C2) Jahren und der erfolgreiche Abschluss einer D3-Maßnahme oder vergleichbare Kenntnisse.

Durchführung: Der Lehrgang kann nach 3 Phasen mit dem C1-Zertifikat oder nach 7 Phasen mit dem C2-Zertifikat abgeschlossen werden.

Unterrichtsfächer

Instrumentalunterricht im Hauptinstrument, Kammermusik. Grundlagen des Einzel- und Gruppenunterrichts · Ensembleleitung. Instrumentenkunde · Harmonie- und Satzlehre · Musikalisches Hören · Methodik des Instrumentalunterrichts und der Ensembleleitung

Musikgeschichte · Formenlehre · Literaturkunde Jugend- und Verbandsarbeit.

Registerführer/Ausbilder im Zupforchester/Gitarrenensemble C1 /C2 2009/2010 mit Zusatzqualifikation Baglama Leitung: Alfred Eickholt

19.06. – 21.06.09 · 21.08. – 23.08.09· 25.09. – 27.09.09 · 13.11. – 15.11.09·15.01. – 17.01.10 · 05.03. – 07.03.10·23.04. 25.04.10

Anmeldeschluss: 17.05.09

Seminargebühr pro Phase: € 80,–. Anmeldegebühr: € 130,– ( wird bei der letzten Lehrgangsphase verrechnet ) Unterkunft und Vollverpflegung: € 36,– /erm. € 26,50 – pro kompletten Seminartag.

Qualifikation C3

Zielgruppe sind Laienmusiker, die in Zupforchestern oder Gitarrenensembles als praktizierende oder stellvertretende Dirigenten tätig sind und ihre Qualifikation erweitern wollen, sowie Musikpädagogen, die in Schule oder Musikschule Instrumentalensembles leiten oder als Dirigenten in der Laienmusik tätig sind und ihre Qualifikation erweitern wollen.

Voraussetzungen sind ein Mindestalter von 18 Jahren, der erfolgreiche Abschluss des C2-

Lehrgangs oder vergleichbare Kenntnisse und die Möglichkeit zur

Dirigierpraxis (bei Lehrgangsbeginn nachzuweisen).

Durchführung. Der Lehrgang schließt nach 7 Phasen mit dem C3-Zertifikat ab.

Unterrichtsfächer

Ensembleleitung ( Schlagtechnik, Probenmethodik, Dirigierpraxis). Instrumentalunterricht im Zweitinstrument, Kammermusik. Instrumentenkunde · Harmonie- und Satzlehre · Musikalisches Hören · Musikgeschichte, Formenlehre, Literaturkunde. Jugend- und Verbandsarbeit

Dirigent im Zupforchester/Gitarrenensemble Qualifikation C3  2009/2010 

Leitung: Volker Gerland und Bernhard van Almsick

19.06. – 21.06.09 · 21.08. – 23.08.09 25.09. – 27.09.09 · 13.11. – 15.11.09·15.01. – 17.01.10 · 05.03. – 07.03.10· 23.04. – 25.04.10

Anmeldeschluss: 17.05.09 

Seminargebühr pro Phase: € 85,– Anmeldegebühr: € 130,– ( wird bei der letzten Lehrgangsphase verrechnet ) Unterkunft und Vollverpflegung: € 36,– /erm. € 26,50 – pro kompletten Seminartag.

Anmeldung: LMAK Heek Steinweg 2,48619 Heek-Nienborg. Tel: 02568-93050, Fax : 02568-1062  

Dirigent – Aufbaulehrgang B

In Vorbereitung . Bitte informieren Sie die Akademie über Ihr Interesse an einer Teilnahme
(Siehe auch: www.landesmusikakademie-nrw.de/uploads/media/Programm_2009_01.pdf) 

.
Ehrungsanträge

Ehrungsanträge zur Auszeichnung verdienter BDZ-Mitglieder nimmt Katja Ruhrberg, Am Rollefer Berg 49, 52078 Aachen entgegen.

Die Anträge müssen laut Ehrungsordnung 

(§ 6.2) 8 Wochen vor dem Termin der Ehrung eingehen. Bitte diese Frist unbedingt einhalten! Schließlich muss der Antrag geprüft, weitergeleitet und die Urkunde ausgestellt werden. Unsere Mitarbeiter sind ehrenamtlich tätig also bitte, lasst ihnen Zeit. Dann sind die Urkunden zum Festtag auch rechtzeitig bei Euch.

Termine  in NRW

LandesZupfOrchester„fidiumconcentus“ 

21./22.03.09: Arbeitsphase in Jülich

20./21.06.09: Arbeitsphase in Jülich

JugendZupfOrchester-NRW: 

14.4. - 18.4. 2009: LageHörste: Arbeitsphase, offene Probe für Interessenten am 17.4.2009

29.5. - 31.5.2009: Arbeitsphase und Konzert auf dem Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ in Essen

JZO B: 19.7. - 25.7.2009 in der LMA Heek Sommerarbeitsphase

8.08. - 15.08.2009: Lage Hörste Sommerarbeitsphase, offene Probe für Interessenten am 14.8.2009 

ein Wochenende im November 2009:

Konzertreise in den Herbstferien noch nicht bestätigt. Kontaktadresse: Silke Lisko, Weissenbergerstraße 33,42105 Wuppertal, Tel.: 0202-4597459

Mail: jugendzupforchester-nrw@tiscali.de
Bezirksorchester Dortmund: Probentermine 2009: 17.1./ 21.2./ 7.3./ 30.5./ 20.6./ 5.9./ 3.10. in der Musikschule Dortmund, Steinstr. 35 von 11-16Uhr.  
Konzerttermine: 29.3.09 ,17 Uhr 

20.9.09, 17 Uhr und 4.10.09,11 
Jugend musiziert

Die Wettbewerbe auf Regional-Ebene werden in diesen Tagen beginnen. Wir wünschen allen Teilnehmern einen tollen Erfolg!

Noch eine Bitte an die Betreuer (Ausbilder/Lehrer): Erkundigt Euch, ob in der jeweiligen Regional-Jury mindestens ein Spezialist für  die teilnehmenden Zupfinstrumente sitzt. Es gibt eine Vereinbarung zwischen Jugend-musiziert und  dem BDZ, dass dies so sein soll. Unsere Musikleitung kann geeignete Fachkräfte benennen und notfalls auch vor Ort rebellieren. 

Schulung von Vereinsvorständen
An der Landesmusikakademie Heek in Zusammenarbeit mit dem Landesmusikrat NRW und den Fachverbänden der Arbeitsgemeinschaft „Laienmusik“ vom
13.03. – 15.03.2009
Öffentlichkeitsarbeit, Fundraising *), 

Recht und Steuern

Die vielfältigen Aufgaben einer zeitgemäßen Vereinsführung, die Präsentation in der Öffentlichkeit, die Einwerbung neuer Mittel für die eigenen Ziele und Perspektiven, Kommunikation nach innen und außen und vieles andere sind Themen, die gerade den Kulturtreibenden im ehrenamtlichen Bereich viel Zeit und Aufmerksamkeit abverlangen. Auf der anderen Seite lassen sich immer weniger Menschen für ehrenamtliche Aufgaben motivieren und gleichzeitig Sponsorenmittel und Fördergelder immer schwerer einwerben. Das Seminar bietet Funktionsträgern in Vereinen und Verbänden fundierte Informationen von Experten und praktische Tipps, um sie bei ihren ehrenamtlichen Tätigkeiten zu unterstützen.

Anmeldeschluss: 15.02.2009. Seminargebühr: € 25,–, Unterkunft und Vollverpflegung: € 36,–/ erm. € 26,50 pro kompletten Seminartag. Anschrift s. Seite 1.

*) Fundraising ist nach Urselmann die systematische Analyse, Planung, Durchführung und Kontrolle sämtlicher Aktivitäten einer Nonprofit-Organisation (NPO), welche darauf abzielen, alle für die Erfüllung des Satzungszwecks benötigten Ressourcen (Geld-, Sach- und Dienstleistungen) durch eine konsequente Ausrichtung an den Bedürfnissen der Ressourcenbereitsteller ohne marktadäquate materielle Gegenleistung zu beschaffen. Anders als Urselmann ordnen andere, Haibach, LutheSponsoring, Fabisch und das Lehrmaterial der Fundraising Akademie in Frankfurt am Main, dem Fundraising alle Aktivitäten der Mittelbeschaffung für Nonprofit-Organisationen zu, also auch die Akquise staatlicher Zuwendungen und von Leistungen mit marktadäquaten Gegenleistungen wie , Merchandising und Einnahmen aus Vermögensverwaltung.
             (Wikipedia)
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Konzert-Termine in NRW
04.01.09, 17 Uhr:  Mandolinenorchester „Bergesklänge“ Overath-Hurden, in St. Barbara, Overath-Steinenbrück.

09.01.09, 14 Uhr: Mandolinenklasse Prof. Caterina Lichtenberg in der Musikhochschule Wuppertal, W-Barmen, Sedanstraße 15. 

01.02.09, 17 Uhr: „Capella aquisgrana“ in der Immanuelkirche Aachen, Siegelallee 2.

05.02.09, 19.30 Uhr: Barockmandolinenensemble „Capella Leutina“, Prof. Lichtenberg und Prof. Zimmermann  und Studenten der Klassen Lichtenberg und Eikhold. In der City-Kirche in Wuppertal.

29.3.09 . 17 Uhr: Bezirksorchester Dortmund, in der Luisenkirche, Do-Westerfilde, Westerfilder Str. 11.
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Ehrungen im Dezember 2008

Mandolinen-Konzert-Gesellschaft Dortmund-Hörde ehrte im Dezember für 25 jährige Mitgliedschaft: Stefan Prophet und Johannes Eppa.  Seit 40 Jahren dabei sind Edith Wiczynski, Ingrid Clasvogt und Marianne Eckel und  60 Jahre Mitglied: Wolfgang Schleicher.

Mandolinen- und Gitarrenorchester Hamm-Bockum-Hövel 1956: Zwei Ehrennadeln in Silber, für 25 Jahre: Jutta Schäfer, Hans Schaepers 
Im Zupf-Orchester Krefeld 1988 e.V. erhielt den 
Ehrenbrief für 60 Jahre: Jakob Mühlenhaus, den Ehrenbrief für 50 Jahre: Erika Tilmes und Wolfgang Müller, sowie die Ehrennadel in Silber für 25 Jahre: Ursula Kleinnießen und Georg Matenaers. 
Mandolinen-Orchester Kuchenheim 1921 e.V.: Den Ehrenbrief für 60 Jahre erhielten: Herbert Diedrich und Hubert Wahls. Die Ehrennadel in Silber für 25 Jahre: Heinz Loben.
Mandolinen- und Gitarrenorchester Schiefbahn 1963: Sechs Ehrennadeln in Silber für 25 Jahre im Verein erhielten: Jochen Haas, Birgit Haeser, Franz-Josef Hannen, Elisabeth Hoff, Regine Nicholls, Sigrid Salobir 
Mandolinenorchester St. Tönis 1920 e.V.: Heinz Lenzen mit dem Ehrenbrief für 50 Jahre.
Einzelmitglied Gertrud Gunkel wurde mit dem Ehrenbrief für 50 Jahre im BDZ ausgezeichnet.
Herzlichen Glückwunsch sagt Euer BDZ!
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Auch an Ihrem Orchester ....


    �


... nagt der Wurm!
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�Grenzland-Verlag Theo Hüsgen


Ein vielseitiges Angebot an  Kammermusik und Werken für Zupforchester


Neuerscheinungen  (u.A.): 


 ZO 1095: Jean Pierre  Yraeta (*1955) Once Upon A Time. ZO-1092: Luca Sorkočević Sinfonie Nr.3


KM-2134 Jose Amtonio Zambrano Montana.   KM-2136 J.P.Yraeta Captric, Romance er Burlesque


Bei Bestellungen direkt beim Verlag schnellste Auslieferung!


Hauptstraße 6, 52066 Aachen, Tel.: 0241-601631, Fax: 0241-607595


E-Mail: theo.huesgen@online.de - Homepage: www.grenzland-verlag.de
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Impressum: Der Flotte Zupfer, Mitteilungsblatt des BDZ-NRW e.V. erscheint monatlich


Redaktion: Theo Hüsgen, Hauptstr. 6, 52066 Aachen, Tel.: 0241-601631. Fax: 0241-607595


E-mail: theo.huesgen@online.de. Homepage: www.bdz-nrw.de. Redaktionsschluss: 20. d.M.





Gefördert vom Ministerpräsidenten des Landes Nordrhein-Westfalen
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